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Wachstumsbeschleunigung in Gewächshäusern und zur Konservierung. Es kommt in 
der atmosphärischen Luft vor, die uns umgibt und mit jedem Atemzug wird 
Kohlendioxid ausgestoßen. Dieser Stoff wird aus Stahlflaschen in dem Versuch in Alt 
Daber kontrolliert und überwacht in einen Grundwasserleiter eingetragen.  
Zuvor wurde über Monate hinweg die Boden- und die Untergrundbeschaffenheit 
untersucht und die elektrische Leitfähigkeit in verschiedenen Schichten gemessen. 
Für das Vorhaben wird eine möglichst unberührte, unverbaute und von Senken freie 
Fläche gebraucht. Das war auch der wichtigste Grund für die Standortentscheidung, 
dieses Forschungsvorhaben in Alt Daber stattfinden zu lassen.  
Cornelia Lemke von der kreislichen Unteren Umweltbehörde, zuständig für 
Bodenschutz aus Neuruppin versuchte mit Nachfragen, den Wissenschaftlern eine 
„versteckte Forschung für CCS-Verfahren“ zu unterstellen. Professor Dahmke wies 
das energisch zurück, das Forschungsthema habe damit nichts zu tun. Das Ziel sei 
die Grundlagenforschung und die Entwicklung neuer Messmethoden von 
Gasaustritten. Praktisch sei eine Anwendung für Wärmepumpen durch die Nutzung 
der Erdwärme aus oberen Bodenschichten mit Kohlendioxid als Wärmeträger 
denkbar, aber noch nicht praxistauglich entwickelt. 
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